
6o6 L FteS Stück.

19) Nachdem auf Anfachen der Pinhardschen Erben zum öffentlichen freywilligen Verkauf lh- ^
rer gemeinschaftlichen, achter in der Unterneustabt in der Morizstraße, an der neuen Fulda,
drücke, und hinten an die Fulda stoßende, zwischen dem Färber Schwarz und Bäckermeister A
Wenzel gelegene Behausung, nebst Hinterhaus, und daran stoßendem Klügelgebäube, wobey -
eine fthr gut eingerichtete Lohgerberey, und ein räumlicher Hof mit vielen L, vergruben de- 5
kindlich, Termin auf Donnerstag den 28. August schierskünftig präfigirt worden: Alb könne« /
diejenigen, so daraufzu bieten gesonnen, sich in prx6xo vor hiesigem Stadtgericht zu ge«
wohnlicher Gerichtsßunde angeben, ihr Gebot thun, und, nach Befinden, sich des Zuschlag-
gewörtigen. Cassel den 24. Jun. 1788.

Ex Lommissione Senatus. H. L. Noch, Stadt-Secretarius. 7
Sv) ES soll des Henrich Günther und dessen Ehefrauen zu Bergshausen, ihr Wohnhaus und Stal«

lang, an Jost Werner gelegen, benedst Garten dabey, von Gerichtswegen an den Meistbieten
den öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu aus
den sten Sept. ei« für allemahl bestimmten Verkaufs - Termin auf hiesigem Landgericht am
gebe». Cassel den -4. Zun. 1788.

*l) Ausgeklagter Schulden halber, sollen folgende des Anton Motzen Witwe und deren Erde« 8
zu Ehrsten, zuständige Grundstücke, als: i) die halbe Stamm-Wiese, und 2) die Wiese im
kleinen Ehester Felde, im Termin Mitwochen den roten September d. I. dahier vor Fürst!.
Justiz-Amte, öffentlich ausgeboten und verkauft werden. Kauflustige sowohl, als diejenige, }
welche an sothanen Grundstücken, 6 t ex quocunque Capite, Recht!. Ansprüche zu machen ,
gedenken, können sich demnach in praefixo, des Vormittags 9 Uhr dahier einfinden , ihn i
Gebote und sonstige Nothdurft zu Protokoll vorstellen, und das weitere erwarten. Zierenberg
den 30. Zun. 1783 » 8. H. Justiz - Amr daselbst. I. p. Heppe. r

*3) Nachdem auf Ansuchen der Anne Elisabeth, des gewesenen Oberknecht Jakob hinter!. Wltwtj
zum öffentliche«, wirwol frrywilligen Verkauf ihrer Behausung alhier in der Lazarusstraße, zwi
schen dem Braumeister Siebert und der Witwe Kämpferin gelegen, Termin auf Donnerstag de» -

24. Julius präfigirt worden: Als können diejenigen, so darauf zu bieten gesonnen, sich in pr«. '
fixo vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstände angeben, ihr Gebot thun, und
nach Befinden sich des Zuschlags gewärtigen. Cassel den i. Jul, 1788-

Ex Lommissisne Senatus. H. E. Roch, Stadt. Secretarius.
gz) Es soll des zu Hattenbach verstorbenen Juden, Joseph Bacharachs, alda hinterlassenes Wohn,

hruS mit allen Zugehörungen Schuldenhalber öffentlich an den Meistbietenden verkauft wer
den, und ist da^u Termin auf Dienstag den rüten Sept. bestimmt. Diejenigen, welche das
selbe zu erstehen Lust haben, können sich also in diesem präfigirten Termin Vormittags vv«
10 bis 12 Uhr bey hiesigem Amt einsinken, ihre Gebote thun, und der Meistbietende sich nach
Befinden des Zuschlags gewärtigen» Ntedernaula den zten Jul. 1788. Heuser. *

Zu vermieten: *;

s) Aus dem Gouvernement-platz in Nr. 329. bey dem Hm. Kriegs. Rath Francke in der Zten 1
Etage, so in die Königsstraße gehet, z Stuben, 4 Kammern, - Küchen; sodann in der 4te»
Etage, 1 Stube benedst % Kammern, wovon man die Aussicht ebenfals in die Königsstraße T ,
hat; sogleich oder auf Michaeli.

*) Auf der Oberneustadt in der Königsstraße, in des Perukenmachers Waßmuth Behausung,
-te zweyte Etage, bestehet aus 2 Stuben, r Kammer und Küche; es kan auch auf Berlan«

L&lt;n noch eine Kammer dazu gegeben werben; sogleich oder auf Michaeli. ,&lt;
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